
Alexandra Loser 
Vors. Stellvertreterin im ZA 
0664 16 25 988 

Alexander Frick 
Vorsitzender im ZA 
0699 11305017 
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Willi Witzemann 
Mitglied im ZA 
0664 26 85 716 

 willi.witzemann@vorarlberg.at 
 

alexandra.loser@vorarlberg.at 
 

alex.frick@gmx.at 
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 Mit der Einführung des neuen Pensions-
kontos ab 01. Jänner 2014 gilt für alle ab 
01. Jänner 1955 Geborenen ein einziges 
Pensionskontosystem. Die künftige 
Pension wird damit verständlich, trans-
parent und nachvollziehbar. Auf diesem 
Pensionskonto werden die Beitrags-
grundlagen aller erworbenen Ver-
sicherungszeiten erfasst. Dabei muss 
zwischen pragmatisierten Lehrpersonen 
und Vertragslehrer*innen unterschieden 
werden. 

 
Für Personen, die erst ab 2005 
Versicherungszeiten erworben haben, 
wird die Pensionshöhe ausschließlich aus 
dem Pensionskonto errechnet. Personen, 
die bereits vor 2005 Versicherungszeiten 
erworben haben, erhalten eine 
Kontoerstgutschrift. Diese stellt einen 
Übertrag der vor 2014 erworbenen 
Ansprüche auf das Pensionskonto dar. 

 
 

 Pragmatisierte Lehrer*innen 
 
Jede pragmatische Lehrperson hat auch 
ein Pensionskonto. Beamt*innen 
wechseln aber am Ende des Berufslebens 
in den Ruhestand und nicht in die Pension. 
Sie bekommen auch keine Pension – man 
spricht hier vom Ruhegenuss. 
 
Beamt*innen (geb. ab 01.01.1955) können 
jedoch nicht die zukünftige Höhe des  
Ruhegenusses damit berechnen, da es die 
Parallelrechnung gibt.  
Die Parallelrechnung besteht aus einem 
Teil Beamtenpension (bis 2004) und einem 

Teil ASVG Pension (Allgemeines Sozialver-
sicherungsgesetz). Ab 2004  gilt das PVG -
Pensionsversicherungsgesetz. Zusätzlich 
kommen noch die Nebengebührenwerte 
dazu. Die Berechnung ist immer indi-
viduell, da es dabei um die Anzahl der 
Beschäftigungsjahre vor 2004 ankommt. 
Sie sind ausschlaggebend wie viel Prozent 
des Ruhegenusses als Beamt*innen-
pension gerechnet wird. 

 
 

 Vertragslehrer*innen 
 
Jede Vertragslehrperson (im Altrecht und 
im neuen Dienstrecht pd) hat ein 
Pensionskonto.  
Das Pensionskonto informiert über den 
Kontostand zum jetzigen Zeitpunkt. 
Mit dem Pensionsrechner kann der 
Pensionsantritt und die zu erwartende 
Pension errechnet werden. 
 
 

 Zugriff auf das Pensionskonto 
 
Über Finanz Online oder über das neue 
Pensionskonto. 
 
https://finanzonline.bmf.gv.at/fon/  
 
https://www.neuespensionskonto.at/pens
ionskonto/  
 
Hier kann man sich mit der ID Austria 
einloggen und kann alle Einträge auf dem 
Pensionskonto ansehen. 
 

 

PENSIONSKONTO 
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